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auch  in diesem  Winter  wirkte  der Bereich  am  Fuße des

Frauensees  an manchen  Tagen  wie  eine  große  Sportarena.

Rodelbahnen,  Langlauloipen,  Skatingspuren  und

Spazierwege  luden  zum  Wintersport  ein.  Da möchte  ich mich

beim  Tourismusverband  für  die  guten  Präparierungen

bedanken.  Ein weiterer  Dank  gilt  den  Grundbesitzern,  die  die

Benutzung  ihrer  Felder  erlauben.

Doch  bereits  der  Februar  war  sehr  warm,  die Palmkätzchen

trieben  bereits  aus  und  sendeten  die  ersten

Frühlingsanzeichen.  Dafür  fiel  Anfang  April  noch  40cm

Neuschnee,  der im Januar  besser  zur Jahreszeit  gepasst

hätte.

Die  JahreshauptversammIung  der  Feuerwehr,  weitere

GeneraIversammIungen  von  Vereinen  und  anderen

Institutionen  und  im  Planungsverband  bilden  eine

regelmäßig  wiederkehrende  Struktur  im Terminkalender.

Es wird  auch  wieder  mehr  gebaut,  das bedeutet  für  mich

auch  mehrTermine  mit  Bauverhandlungen,  die  zum  Großteil

problemlos  verlaufen,  sich  manchmal  jedoch  spannend

entwickeln.

In der Gemeinderatssitzung  wurde  das  Budget  für  2026

beschlossen,  leider  wird  der  Spielraum  immer  kleiner,  da die

Pflichtausgaben,  vor  allem  für  Gesundheit  und  Pflege,  immer

höher  und  die Einnahmen  geringer  werden.  Daher  müssen

auch  Projekte  und  Vorhaben  gut  geplant  werden,  um die

Kosten  so gering  wie  möglich  zu halten  und  doch  so viel  wie

möglich  zu erreichen.

Inzwischen  ist unser  großes  Projekt  des  Bauhofes

fertiggestellt.  Planer,  Gewerke  und  vor  allem  die  fleißigen

Hände  der  Bauhofmitarbeiter  haben  eine  kurze  Bauzeit  und

vor  allem  niedrigere  Baukosten  als veranschlagt  ermöglicht.

Daher  werden  wir  am Sonntag,  den  31.  Mai  2026  die

Einweihung  feiern,  wozu  alle  herzlich  eingeladen  sind.

Die Vorarbeiten  und  Überlegungen  für  das  Mammut-Projekt

,,Um-/Neubau  Schule,  Hort  und  Kindergarten"  laufen  weiter.

Datenerhebungen,  Analysen  und Konzepte  werden  erstellt.

Mit  Hilfe  der  Dorferneuerung  vom  Land  und  einer  beratenden

Firma  als Unterstützung  für  die  Projektsteuerung  beginnt  die

Phase  der Konzepterstellung,  also die Ausschreibung  und

anschließende  Durchführung  des  Architektenwettbewerbes.

Liebe  Lechaschauerinnen  und Lechaschauer  freuen  wir  uns

über  den  Frühling,  treffen  uns  bei  verschiedenen

Gelegenheiten,  wie  Erstkommunion,  Bauhofeinweihung  und

weiteren  Festen,  die bis zum  Sommer  stattfinden  werden.

Genießen  Sie die Zeit  gemeinsam  mit  Familie,  Nachbarn,

Freunden.  Schaut  aufeinander,  helft  einander,  dann  können

wir  gemeinsam  eine  friedliche  Zeit  verbringen
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An manche  Autofahrer

Manche  Straßen  in  Lechaschau  und  angrenzend  an  die

Nachbargemeinden  (z.B. Ottlienkapelle  bis WänBler  Straße,
Leinbachweg  zwischen  Wex  und Multivac)  sind  mit  einem

Fahrverbot  ausgeschildert.  Spaziergänger,  Eltern  und

Großeltern  mit kleinen  Kindern,  Hundebesitzer  möchten

diese  Wege  ungestört  benutzen.  Daher  ergeht  die

Aufforderung  an alle,  diese  Fahrverbote  einzuhalten.

Mobile  App GEM2G0

Alle  Informationen,  Aktuelles,

Veranstaltungen  und  vieles  mehr

immer  auf  der  APP  GEM2Go.

Gleich  downloaden  auf  dein

Smartphone!
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Wichtige  Informationen  für  Hundebesitzer Neue  Stiege  am  Frauensee

Wir  möchten  Sie auch  in diesem  Jahr  wieder  daran  erinnern,

dass im gesamten  Gemeindegebiet  die geltende  Leinenpflicht

für  Hunde  einzuhalten  ist. Diese  dient  nicht  nur  der  Sicherheit

von  Mensch  und Tier,  sondern  auch einem  respektvollen

Miteinander.

Da in  letzter  Zeit  wieder  vermehrt  Giftköder  im

Gemeindegebiet  (Lechdamm)  aufgefunden  wurden,  bitten  wir

Sie um besondere  Vorsicht,  damit  Ihrem  geliebten  Vierbeiner

kein Schaden  zugeführt  wird.  Halten  Sie Ihren  Hund unter

Kontrolle  und  achten  Sie auf  verdächtige  Gegenstände  auf  und

neben  den  Wegen.

Ein weiterer  wichtiger  Punkt  ist die Sauberkeit  unserer  Felder,

Wiesen  und Wege.  Wir  bitten  alle Hundebesitzerinnen  und

Hundebesitzer  die  Hinterlassenschaften  ihrer  Tiere

ordnungsgemäß  zu entfernen,  dafür  stehen  ausreichend

Hundestationen  innerhalb  unserer  Gemeinde  zur Verfügung,

um unsere  Natur  und landwirtschaftlichen  Flächen  zu schützen.

Vielen  Dank  für  Ihr Verständnis  und  Ihre  Mithilfe

Der  Haushalts-Öli

Gesammelt  wird  das gebrauchte  Speiseöl

und  Fett  in  den  bekannten  gelben

Gebinden.  Sind diese  voll  werden  sie am

Recyclinghof  gegen  neue  leere

ausgetauscht.

Die zentrale  Sammlung,  das Entleeren  und Reinigen  der Öli-

Behälter  sowie  die  Weiterverwertung  des Inhalts  erfolgen  in der

kleinen  Tiroler  Gemeinde  Fritzens.  Etwas  abseits  des Dorfes,  auf

dem Gelände  der Verbandskläranlage,  wurde  2019 eine der

größten  und innovativsten  Anlagen  dieser  Art  eröffnet.  Mit

modernster  Technik  wird  hier  das Altspeiseöl  und  -fett  gereinigt

und zur  Biodieselproduktion  aufbereitet.  In einem  weiteren

Schritt  wird  das  aufbereitete  Material  dann  von  der

Treibstoffindustrie  zu Biodiesel  verarbeitet.  Aus jedem  Liter

Altspeiseöl  und  -fett  kann  ein Liter  Biodiesel  produziert  werden.

Die gewaschenen  Eimer  und Fässer  stehen  im Anschluss  an

diesen  Prozess  wieder  bereit  für  die nächste  Sammeltour.

Die Erstausgabe  des Öli-Behälters  erfolgt  in der  Gemeinde  im

Meldeamt,  bei Abgabe  des gefüllten  Kübels  am Recyclinghof

kann dort  dann  ein leerer  Eimer  mitgenommen  werden.  Es

besteht  auch  die  Möglichkeit  einen  zweiten  Öli  bei  der

Gemeinde  abzuholen.

DANKESCHöN!

Dem  Kindergarten

Lechaschau  ein  herzliches

Dankeschön  für die schöne

Osterdekoration  !

Um den Zugang  zum Wasser  sicherer  und komfortabler  zu

gestalten,  wurde  eine  neue  Einstiegshilfe  in Form  einer  Stiege

errichtet.  Ziel  dieser  Maßnahme  ist  es,  insbesondere

Familien,  älteren  Personen  und  weniger  geübten

Schwimmern  einen  erleichterten  und rutschfesten  Zugang

zum  See zu ermöglichen.  Gerade  an einem  naturbelassenen

Bergsee,  dessen  Ufer  teilweise  uneben  oder  steinig  ist, stellt

eine  solche  bauliche  Verbesserung  einen  wichtigen  Beitrag

zur  Sicherheit  dar.

Mit  der  Errichtung  dieser  Einstiegshilfe  wird  die

Aufenthaltsqualität  am Frauensee  weiter  gesteigert,  ohne

den ursprünglichen  Charakter  des Sees zu beeinträchtigen.

Sie trägt  dazu bei, den See noch attraktiver  und zugleich

sicherer  für  alle  Besucherinnen  und  Besucher  zu machen.

Quelle:  Gemeinde  Lechaschau

Information  Fußweg  zwischen  Unterdorf  und

Bürgermeister  Franz  Fuchs  Straße

Der  bekannte  und  beliebte  Fußweg  ist wegen  Bauarbeiten  seit

Herbst  2025 gesperrt.  Nach Fertigstellung  der Bauarbeiten

wird  der  Fußweg  wiedereröffnet.  Dann  nicht  mehr  als

Wiesensteig,  sondern  in befestigter  Form  an der  rechten  bzw.

linken  Grundstücksgrenze  der  beiden  Parzellen.  Auf  dem  Bild

unten  ist bereits  der  erste  Teil der  Umsetzung  zu sehen.

;-  ,- ffi&l,

Quelle:  Gemeinde  Lechaschau
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Harmoniemusik  Lechaschau Aktuelles  aus  dem  Gemeinderat

Ein volles  Haus  gab  es beim  Frühjahrskonzert  der  Harmoniemusik

Lechaschau  am  21.  März  2026  im  VeranstaItungszentrum  in

Breitenwang.  Neben  begeisternden  Darbietungen  der

abwechslungsreichen  Musikstücke,  wurde  auch  das

JuniorIeistungsabzeichen  an vier  Jungmusiker:innen  übergeben.

1.Reihe  von li. Außerferner  Musikbund  Chrisföph  Hindelang,  Bürgermeisterin  Eva

Wolf,  Ingrid  Kramer-Klett,  Jan  Heydolph,  Nadine  Friedl,  Ruben  Beck

2. Reihe  vün  li. Obfrau  Petra  Wolf-Galloner,  Jugendreferent  Daniel  Somogyi

Katharina  Storf  erspielte  sich  auf  dem  Flügelhorn  das  silberne

Leistungsabzeichen.

von  li. Außerferner  Musikbund  Christoph  Hindelang,  Bürgermeisterin  Eva Wolf,

Obfrau  Petra  Wolf-Gallüner,  Katharina  Sförf,  Jugendreferent  Daniel  Somogyi

Weiters  wurden  Lukas  Schreieck  die  bronzene  Ehrennadel  für

10  Jahre  Mitgliedschaft  und  Petra  Thurner  die  goldene

Ehrennadel  für  20  Jahre  Mitgliedschaft  überreicht.

vün  li. ObfraustelIvertreterin  Ramona  Durst,  Lukas  Schreieck  bzw.  Petra  Thurner,

Obfrau  Petra  Wolf-Galloner

Das Projekt  ,,schulische  Nachmittagsbetreuung"  wird

von  den  Lechaschauer  Gemeinderäten  schon  seit

einiger  Zeit  behandelt.  Nach  teils  emotionalen

Diskussionen  beschloss  der Gemeinderat,  dass nach

Fertigstellung  des geplanten  Schulumbaus  das Modell

der  schulischen  Nachmittagsbetreuung  den bisherigen

Kinderhort  im Widum  ablöst.

Diverse  Auftragsvergaben  an  überwiegend

einheimische  Firmen  für  den  abschließenden  Um-  und

Zubau  des  Bauhofes  wurden  beschlossen.  Die

unterschiedlichen  Angebote  der  ausführenden

Unternehmen  wurden  in gewohnter  Weise  vom  Bau-

Ausschuss  vorab  besprochen  und  für  den  Gemeinderat

entsprechend  aufbereitet.

Bei der  GR-Sitzung  Ende  März  wurde  die  erste  Firma  für

den  geplanten  Schulumbau  beauftragt.  Die  Fa.

Kommpart  hat  nach  einer  äußerst  informativen

Präsentation  Anfang  März  vor  dem  versammelten

Gemeinderat  den  Zuschlag  für  die  Projektsteuerung  für

dieses  umfangreiche  Bauvorhaben  erhalten.

Die durch  den  Finanz-Ausschuss  bereits  geprüften  und

freigegebenen  Budgetzahlen  für  das abgelaufene  Jahr

2025  wurden  den  Gemeinderäten  durch  unseren

Finanzverwalter  präsentiert.  Diese  wurden  einstimmig

genehmigt.

Wie  bei vielen  Gemeinden  ist auch  in Lechaschau  die

finanzielle  Lage derzeit  angespannt.  Daher  wurde  der

Finanz-Ausschuss  beauftragt,  sämtliche

Gemeindeförderungen  zu prüfen  bzw.  zu überdenken.

Als erste  Maßnahmen  wurden  die  Förderungen  für

Solaranlagen  und Photovoltaikanlagen  mit  sofortiger

Wirkung  aufgehoben.  Die in den  Medien  vieldiskutierte

,,Freizeitwohnsitzabgabe"  war  ebenfalls  Thema  in der

Lechaschauer  Gemeindestube.  Die  von  der  Tiroler

Landesregierung  festgesetzten  Höchst-Beträge  wurden

in die  aktualisierte  Gemeindeverordnung  eingearbeitet.

Die  Wohnbauförderung  für private  Häuslbauer  wird

nach  intensiven  Diskussionen  beibehalten.

Das  Lechaschauer  Dorffest  soll  heuer  am

Sportplatzareal  ausgetragen  werden.  Da  für  die

Challenge  bereits  ein  Festzelt  aufgestellt  wird,  wird

dieses  für  die darauffolgende  Festlichkeit  mitgenutzt.

Als  Veranstalter  für  das  Dorffest  2026  wurde  der  Fußball

Club  beauftragt.

I-linweis:  Weitere  Informationen  ZLI den  einzelnen  GR-

Sitzungen  sind  in dei'i  Protokollen  acifder  Homepage  zu

finden.

Die  Harmoniemusik  Lechaschau  sucht  einen  neuen  Fähnrich!  Bei  Interesse  melde  dich  bitte  bei

Obfrau  Petra  Wolf-Galloner  Te1.:0676  88  601815,  e-Mail:  wolf-galloner@al.net

Quelle:  Harmoniemusik
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Einladung  zur  feierlichen

Bauhof-Einweihung
I}
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Liebe  Bürgerinnen  und  Bürger,

nach  einer  umfassenden  Umbauphase  ist  es min  so  weit:

Unser  Bauhoferstrahlt  in  neuem  Glanz!

Dieses  Projekt  ist  ein  wichtiger  Schritt  für  unsere  Gemeinde

und  verbessert  die  Arbeitsbedingungen  sowie  die

Infrastruktur  nachhaltig.

Wir  laden  Sie  herzlich  zurfeierlichen

Einweihung  ein.
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Termin:  31.Mai2026  ab10:30Uhr

10:30Uhr  SegnungdurchDiakonPatrickGleffe  0Programm:

Grußworte

Frühschoppen  mit  der  Harmoniemusik  Lechaschau

Verpflegungvom  Food-truck,,Eppasguats"

' NachmittagsMusikausderBox

Kaffee  und  Kuchen

17 Uhr  Ende

Bitte  nutzen  Sie die  Gelegenheit,  einen  Blick  hinter  die  Kulissen

zu werfen,  sich  über  die  Neuerungen  zu informieren

und  gemeinsam  mit  uns diesen  besonderen  Anlass  zu feiern.

Wirfreuen  uns auf  euer  Kommen!
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Gründe  für  die  Umbauarbeiten

Im Zuge  der  Einweihung  des  renovierten

Bauhofes  der  Gemeinde  Lechaschau  darf  ein

Blick  auf  die  Beweggründe  für  die

umfassenden  Umbauarbeiten  nicht  fehlen.

Über  viele  Jahre  hinweg  hat der  Bauhof

wertvolle  Dienste  für  die  Gemeinde

geleistet,  jedoch  machten  der  Zahn  der  Zeit

und  steigende  Anforderungen  eine

grundlegende  Erneuerung  unausweichlich.

So befand  sich  das Dach  des  Nebengebäudes

in  einem  stark  sanierungsbedürftigen

Zustand  -  es war  morsch,  undicht  und  zuletzt

sogar  einsturzgefährdet.  Auch  das Dach  des

Personalbereiches  wies  erhebliche

Undichtigkeiten  auf  und  erforderte  dringend

eine  Instandsetzung.

Darüber  hinaus  entsprachen  die

Sanitäranlagen  sowie  derAufenthaItsbereich

nicht  mehr  den  heutigen  Standards  und

Bedürfnissen  unserer  Mitarbeiter.  Ein

genereller  Platzmangel  erschwerte  zudem

die  täglichen  Arbeitsabläufe  und  machte

eine  funktionale  Neugestaltung  notwendig.

Nicht  zuletzt  spielte  auch  der  Brandschutz

eine  wesentliche  Rolle:  Im  Zuge  der

Renovierung  wurde  der  Bauhof  auf  den

neuesten  sicherheitstechnischen  Stand

gebracht,  um bestmöglichen  Schutz  für  alle

Beschäftigten  zu gewährleisten.

Mit  dem  Umbau  ist  es  gelungen,  die

Arbeitsbedingungen  nachhaltig  zu

verbessern  und  gleichzeitig  die  Infrastruktur

zukunftsfit  zu  gestalten  -  ein  wichtiger

Schritt  für  eine  weiterhin  effiziente  und

verlässliche  Gemeindearbeit.

Weitere  Termine:

Lechaschau  Challenge:

Dorffest:

Platzkonzerte  in Lechaschau:

ProbIemstoffsammIung:

27./28.06.26

04.C)7.26

ab 14.07.26

23.09.26

WiCht!ger  H!nWe!S:  Die kostenlose  Nutzung  des  T&G  Parkplatzes  ist  am  31.05.  von  08:00-19:00  Uhr  gestattet.

Jeder,  der  vor  oder  nach  diesem  Zeitraum  dort  parkt,  ist  von  dieser  Regelung  ausgenommen!
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